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– aktuelle medizin–kritisch gelesen

„Natürliche“ Appetitzügler als Mogelpackung
Ist in natürlichen Mitteln zum Ab-
nehmen wirklich nichts als Natur? 
Französische Forscher sind dieser 
Frage nachgegangen und kamen zu 
einem alarmierenden Ergebnis.

– 

– Kommentar

Menschen, die abnehmen wollen, stehen 
oft unter einem großen Leidensdruck und 
probieren daher alles, was Erfolg ver-
spricht. Eine enorme Nachfrage hat den 
Markt für natürliche, meist pflanzliche 
Abmagerungsmittel zu einem lukrativen 
Geschäft anwachsen lassen. Konsumenten 
können solche Präparate ohne Probleme 

über das Internet beziehen. Der Haken 
an der Sache ist jedoch, dass diese Mittel 
oft nichts helfen. Was liegt da näher, als 
effektive Synthetika beizumischen. Das ist 
zwar illegal, aber der Bedarf nach Umsatz 
lässt offenbar Skrupel in der Hintergrund 
treten. So kommt es, dass viele „natür-
liche” Abmagerungsmittel nicht nur nicht 
natürlich, sondern auch gefährlich sind. 
Wir sollten unseren Patienten von solchen 
illegalen Präparaten dringend abraten.  
 E. Ernst ó

ó   J. Vaysse et al. 
Analysis of adulterated herbal medicines and 
dietary supplements marketed for weight 
loss by DOSY 1H-NMR. Food Addit. & Contam. 
Part A 27 (2010) 903–916

       – Meatusstenose

Die Dinge selbst in die Hand nehmen
– 

– Kommentar

Hautveränderungen im Bereich des 
männlichen Genitales werden wahr-
scheinlich zu häufig und reflexartig mit 
sexuell übertragbaren Erkrankungen 
in Verbindung gebracht. Es wäre inte-
ressant, die näheren Umstände der 
Vorstellung, das Aussehen und Verhal-
ten des Patienten und den Ablauf des 
Anamnesegesprächs zu erfahren, da hier 
möglicherweise die Verdachtsdiagnose 
in eine falsche Richtung lief. Eine genaue 
Analyse des Harnstrahls hätte z. B. bei 
dieser seit längerer Zeit bestehenden 
Veränderung auf die richtige Spur ge-
führt. H. S. Füeßl ó

ó   S. J. Winceslaus, C. Wijesurendra  
Brit. Med. J. 340 (2010) 7756, 1146

Meatusstenose nach Selbstbehandlung 
und vor der Op.
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